
 
 

 
 

 
Zimmerfliege 
Lateinisch: Musca Domestica L. 
Familie: Fliegen 

Orde:    Zweigeflugel 
Status: nicht geschützt 
 
 

 
 
Aussehen und Eigenschaften 

Eine ausgewachsene Stubenfliege ist ca. 7-8 mm lang, hat ein graues Bruststück mit vier 
schwarzen Streifen und einen gelben Unterleib in der Basis. Kammerfliegen sind häufig 
und werden auch Stubenfliegen genannt. Zimmerfliegen legen großen Wert auf ihre 

Hygiene: Sie reiben ihre Beine aneinander und wischen ihre Flügel ab. 
 
 

Entwicklung und Lebensweise 
Kammerfliegen durchlaufen eine vollständige Transformation (Ei-Larven-Pop-Bild). Die 

Frau legt ungefähr 600 bis 2.000 Eier in zerfallendem organischem Material ab, in Serien 
von ungefähr 100-150 Eiern. Diese Eier sind klein, länglich und weiß. Nach etwa 1-3 
Tagen treten die Larven, auch Maden genannt, aus dem Ei. Sie sind hellblau und ca. 10 mm 
lang. Die Maden haben einen deutlich markierten Kopf und am zweiten Abschnitt 
befinden sich zwei Vorsprünge. Das Larvenstadium dauert durchschnittlich 1 Wo che, 
wobei sich die Maden im organischen Material (z. B. Dung) entwickeln. Die Popbühne 
folgt. Die Puppe befindet sich in einem tonnenförmigen Gehäuse, das eine braune Farbe 
hat. Diese Phase dauert durchschnittlich 3-8 Tage. Männliche Kammerfliegen sterben 
kurz nach der Paarung, weibliche Kammerfliegen leben etwa 2-3 Monate. Zimmerfliegen 
leben von allen Arten von Lebensmitteln wie Zucker, Sirup und organischem Material. Sie 

nehmen Nahrung auf, indem sie Speichel verabreichen, der die Nahrung weicher macht 
und sie dann aufnehmen kann. 
 
 
 
 

Schutzmöglichkeit   

Zimmerfliegen  treten unter anderem auf Mist, Abfälle, tote Tiere und Lebensmittel auf. 
 
 



 
 

Mögliche Risiken, Schaden oder Uberlästung 
• Übertragung von schädlichen Viren, Bakterien oder anderen Mikroorganismen 

aus Abfällen in die Nahrung (über Beine, Mundteile und / oder Abfälle)  
• Verschmutzung von Oberflächen (z. B. Glas mit Kot und / oder ausgeschiedenem 

Feuchtigkeitstropfen) 
• Ärgerlich mit einer großen Anzahl in Tiergehegen 

 

Abwehr 
• Lebensmittel abgedeckt lagern.  

• Schließen Sie Abfallbehälter und Behälter. Wenn möglich, täglich leeren und 
reinigen.  

• Stellen Sie Abfallbehälter und -behälter von Gebäuden entfernt auf.  
• Platzieren Sie nach Möglichkeit Bildschirme für offene Türen und Fenster.  
• Bauernhof:  

o Gute stabile Hygiene.  
o Decken Misthaufen. Vermeiden Sie wenn möglich, eine langfristige 

Lagerung von Dung.  
 
Wichtig: Gute Hygiene muss immer an erster Stelle stehen. Bereiten Sie dafür einen 
Reinigungsplan vor.  


